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Schulsozialarbeit:
Demo am Montag

Vor dem Barmer Rathaus soll 
am Montag um 15 Uhr vor 
der Ratssitzung mit einem 
„Stillen Protest“ für den Erhalt 
der Schulsozialarbeit in Wup-
pertal demonstriert werden. 
Erwartet werden mindestens 
700 Teilnehmer.

Auf diesem Firmenareal direkt 
gegenüber ihres Varresbecker 
Bahnhofs an der Nordbahntrasse 
wollen die Brüder Baumeister zur 
Fußball-EM zusammen mit Ver-
anstaltungs-Profis aus dem Tal 
Public Viewing im ganz großen 
Stil für bis zu 4.000 Fans möglich 
machen. Mehr über die Pläne auf 
Seite 3.
 Foto: Simone Bahrmann 
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Wir waschen
und reparieren!!!

Bitte beachtenBitte beachten
Sie unsereSie unsere
Beilage in TeilenBeilage in Teilen
dieser Ausgabe.dieser Ausgabe.

Jetzt neu!

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
UND AUF ALDI-NORD.DE

Wuppertal. Am 06. März
hat die asiatische System-
gastronomie XIAO ihren
achten Standort eröffnet.
Das Restaurant befindet
sich auf der Alexander-
straße 1, in den ehemali-
gen Räumlichkeiten des
Vapianos, direkt an der
Schwebebahnstation Oh-
ligsmühle. Dort verspricht
XIAO mit der Kombina-
tion aus hochwertigem,
asiatischem Erlebnis-Buf-
fet und außergewöhn-
lichem Ambiente zu be-
geistern. Die Nachfrage
nach dem asiatischen Buf-
fet-Konzept ist groß: Das
stilvoll eingerichtete Res-
taurant mit bis zu 200 Sitz-
plätzen war zur Eröffnung
voll besetzt.

XIAO ist bereits in den
Städten Marl, Gelsenkir-
chen, Oberhausen, Pul-
heim, Krefeld, Essen und
Bornheim fest regional
etabliert und serviert ein
umfangreiches asiatisches
Erlebnis-Buffet. Hier kom-
men Genussmenschen voll
auf ihre Kosten:
Von frischem Sushi über
exotische Wok-Gerichte,
knackige Salate bis hin zum
mongolischen Live Grill, bei
dem die Speisen frisch vor
den Augen der Gäste zu-
bereitet werden, bietet das
Erlebnis-Buffet mit bis zu
200 Produkten eine enor-
me Auswahl. Abgerundet
wird das Geschmackser-

lebnis durch die vielfältige
Dessert-Bar: Verschiedene
Eissorten, Kuchen, Chur-
ros, belgische Waffeln, Pro-
fiterole, kombiniert mit
köstlichen Saucen, Top-
pings und frischem Obst,
verwöhnen den süßen
Gaumen. Besonders be-
liebt: Zwei Schokobrunnen
mit warmer weißer und
dunkler Schokolade! Auch
die Getränkekarte sorgt für
Begeisterung bei den Gäs-
ten: Neben den klassi-
schen Getränken gibt es
hausgemachte Limonaden,
Eistees und Cocktails.
Ein besonderer Vorteil des

Konzepts von XIAO: Wirk-
lich jeder wird fündig. Das
facettenreiche Erlebnis-Buf-
fet berücksichtigt ebenso
die Anforderungen von Ve-
getariern, Veganern und
Allergikern, als auch die der
Gäste, die Fisch und
Fleisch bevorzugen. So
sind über 60% der Pro-
dukte vegetarisch und 30%
sogar vegan. Zudem setzt
XIAO auf die frische Zube-
reitung der Gerichte und
verzichtet gänzlich auf
den Einsatz von Gluta-
mat, wodurch die Speisen
besonders bekömmlich
und qualitativ hochwertig

sind. Durch die gastro-
nomische Vielfalt in Kom-
bination mit den großzü-
gigen Räumlichkeiten profi-
tiert Wuppertal und Umge-
bung von einer Location,
die sich auch für große
Gruppen und Feiern, wie
Geburtstage oder Firmen-
feiern, eignet. Darüber hi-
naus erlaubt der feste
Preis pro Person eine fi-
nanzielle Planbarkeit der
Feier. XIAO hat zudem
ganzjährig, auch an den
bevorstehenden Oster-
feiertagen, geöffnet.
Bei allem Genuss liegt der
Systemgastronomie ein

nachhaltiges Gesamtkon-
zept am Herzen: XIAO setzt
sich aktiv gegen Food
Waste ein und nutzt dafür
die fortschrittlichste Tech-
nologie auf dem Markt:
Eine künstliche Intelligenz
mit eingebauter Kamera
und Waage dokumentiert
Lebensmittelabfälle und
identifiziert so Einspa-
rungspotenziale, wodurch
Einkauf und Produktions-
prozesse optimal ange-
passt werden. Außerdem
können die Gäste zum La-
denschluss die übrig ge-
bliebenen Speisen mittels
der App „Too Good to Go“

vor der Entsorgung retten.
XIAO empfiehlt vor dem
Besuch zu reservieren,
damit ein Platz garantiert
werden kann.
Reservierungen können
bequem online unter
www.xiao-restaurant.de
getätigt werden.

Spektakuläres asiatisches Erlebnis-Buffet-Restaurant XIAO hat eröffnet!
Jetzt vorbeikommen und genießen!

ANZEIGEANZEIGE

Öffnungszeiten
und Preise:
Montag - Freitag
12.00 - 16.00 Uhr p.P. € 18,90
16.00 - 22.00 Uhr p.P. € 28,90
Samstag
12.00 - 16.00 Uhr p.P. € 24,90
16.00 - 22.00 Uhr p.P. € 28,90
Sonn- und Feiertage
12.00 - 22.00 Uhr p.P. € 28,90
Kinder
bis einschl. 16 Jahre: p.P. € 13,90
bis einschl. 6 Jahre: p.P. € 6,00
Kinder im Kinderstuhl: gratis

Anschrift:
XIAO Wuppertal
Alexanderstraße 1
42103 Wuppertal
Tel.: 0202/94795410
Informationen und
Reservierung unter:
www.xiao-restaurant.de

Folgen Sie XIAO
auf Facebook
und Instagram:
xiao_restaurants

Öffentliche Parkmöglich-
keiten: Das Parkhaus "Oh-
ligsmühle" (Alexanderstr.
18, 42103 Wuppertal) be-
findet sich direkt unter
dem Restaurant. Alterna-
tive Parkplätze in Fußnähe
gibt es an der Kasinostraße
oder entlang der B7!

Das XIAO Team sucht noch
nach tatkräftiger Verstärkung
im Management, in der Küche
sowie im Service. XIAO freut
sich daher über zahlreiche Be-
werbungen, die online über die
Website www.xiao-restaurant.de
unter der Rubrik „Karriere“
eingereicht werden können.
BewerberInnen werden dann
zeitnah zu Vorstellungsgesprä-
chen eingeladen.

Gerade ältere Menschen und
ihre Angehörigen kennen

das Problem: Wer ist eigentlich
ein wirklich seriöser Ansprech-
partner, wenn Wertgegenstän-
de aus Familienbesitz geschätzt
oder verkauft werden sollen?
Marius Tsakonis & sein Team
wurden vor Kurzem vom WDR
Köln in den Sendungen „Markt“

und „Hier und heute“ als seriö-
se Adresse für die Bewertung
von Markenuhren, Diaman-
ten, Gold- und Silberschmuck
und Münzen, Relikte aus dem 2.
Weltkrieg und weitere Fachge-
biete empfohlen. Das Team hilft
Ihnen gerne kostenlos und un-
verbindlich bei der Wertschät-
zung Ihrer Artikel weiter!

Expertise vonGold, Silber,
Uhren undDiamanten!

WUPPERTAL. Schmuck, Uhren, Diamanten, Gold/Silber
und Münzen. Was ist es heutzutage wert? Das Team von
Bares und Wahres bietet Ihnen von Montag bis Mittwoch,
eine kostenlose Schätzung im „B&W Büro” in Wuppertal an.

Montag, 18. März bis Mittwoch, 20. März 2024
jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr

„Bares undWahresWuppertal“, AmBrögel 1A, 42285Wuppertal
info@baresundwahres.de • www.baresundwahres.de

Tel.: 0171 - 81 21 311 oder 02162 - 57 89 228

Tradition seit 1926

BARES UNDWAHRES

Anzeige
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Ich werde sehr häufig gefragt, wie ich 
eigentlich auf die ganzen lustigen Sa-
chen komme, über die ich hier immer 
schreibe. Tatsächlich komme ich aber 
gar nicht auf diese Sachen, sondern 
sie kommen zu mir. Diese Woche 
zum Beispiel in Form einer Pressemit-
teilung der Deutschen Post. 

Ältere Leser werden sich noch an 
die Deutsche Post erinnern, weil sie 
uns früher täglich die Briefe nach 

Hause gebracht hat. Das nannte man 
Zustellung. Heute stellt die Post im 
Wesentlichen nur noch Straßen mit 
von Subunternehmern aus Transnis-
trien oder Transsilvanien betriebenen 
Paketfahrzeugen zu, um Waren zu 
liefern, von denen Online-Shopper in 
der Regel gut 120 Prozent wieder zu-
rückschicken. Briefe hingegen werden 

montags gar nicht mehr und an den 
anderen Tagen eher selten zugestellt, 
weil die Politik die Post so erfolgreich 
privatisiert und in die DHL Group 
verwandelt hat, dass selbige es jetzt 
aus wirtschaftlichen Gründen besser 
findet, statt Sendungen Dividenden zu 
verteilen. Damit die höher ausfallen, 
wird gerade an einer Novellierung des 
Postgesetzes gearbeitet. Um Kosten zu 
sparen, soll die Post künftig langsamer 

werden dürfen und 
95 Prozent der Briefe 
erst nach drei Werk-
tagen zugestellt haben 
müssen. Nach meinen 

Erfahrungen wäre das aber eigentlich 
eine Beschleunigung.

Deshalb passt es auch sehr gut, dass 
die eingangs erwähnte Pressemittei-
lung über eine Projektwoche in einer 
Wuppertaler Kindertagesstätte infor-
mierte, die von der DHL Group unter-
stützt wurde und unter folgendem 
lebensnahen Motto stand: „Hurra, 

die Post ist da!“ Das denken auch wir 
Erwachsenen schließlich alle, wenn 
ausnahmsweise tatsächlich mal etwas 
im Briefkasten liegt. Laut einer Post-
Sprecherin soll den Kindern auf diese 
Weise ein spielerischer Zugang zum 
Thema Logistik vermittelt werden.

Dazu wurde in der Kita ein Funk-
tionsbereich rund um das Thema Post 
eingerichtet, der laut Pressemitteilung 
unter anderem mehrere Briefkästen, 
eine Filiale, einen Paketshop, eine 
Scanner-Station und – (Achtung!) – 
eine echte Schreibmaschine enthielt, 
die von den Kindern ausprobiert wer-
den konnte. Damit hätten wir endlich 
einen Erklärungsansatz dafür, warum 
die Post sehr lange braucht, um Be-
schwerden zu beantworten ...

Höhepunkt des Projekt-Tages, so 
schließt die Pressemitteilung, sei der 
Besuch einer Postzustellerin gewesen, 
die mit ihrem Postauto vorbeikam. 
Das ist bei uns zu Hause ähnlich, 
auch wenn es nicht oft passiert. 

Allerdings diente ihr Erscheinen in 
diesem Fall nicht dazu, Briefe einzu-
werfen, sondern welche abzuholen, 
die von den Kindern vorher gebastelt 
oder geschrieben und mit Briefmar-
ken beklebt wurden. Die Kinder seien 
begeistert gewesen, als die Dame 
vorfuhr und die Sendungen „sorgfältig 
entgegennahm“. Ob die Briefe auch 
angekommen sind, ist allerdings nicht 
bekannt ... Bis die Tage!
P.S.: Herzlichen Dank an die vielen 
Leser, die mir auf meinen kleinen 
Hilferuf in der vorigen Woche hin 
Tipps zum Erwerb von Spielzeug-
Müllmännern für unseren Enkel 
gegeben haben. Wie die meisten Ent-
sorgungs-Fragen in Wuppertal hat 
die AWG aber auch dieses Problem 
mit zwei Fachkräften im Miniaturfor-
mat sofort unbürokratisch gelöst ...

 Nach Toreschluss - die Wochenendsatire

 von 
Roderich 
Trapp

Hurra, die Post ist da!

Public Viewing zur Fußball-EM 
direkt an der Nordbahntrasse? 
Genau das plant das Team des 
Varresbecker Bahnhofs um die 
Brüder Michel und Maximilian 
Baumeister. Gemeinsam mit Profi 
Thomas Klem, der früher schon 
die WM-Übertragungen im Stadion 
am Zoo organisierte, wollen sie auf 
der Fläche gegenüber des Bahnhofs 
die Spiele der deutschen Kicker auf 
Großleinwänden für bis zu 4.000 
Fans zeigen. Der Eintritt wird frei 
sein. 

„Es wird ein echtes Teamwork“, 
kündigt Michel Baumeister, 
Betreiber der Gastronomie im 
Bahnhof, an. Er wird gemeinsam 
mit Koch Ingo Kuckluck feder-
führend für die Bewirtung des 
Publikums verantwortlich sein, 
„mit Stadionwurst und allem, was 
dazugehört“. Sein Bruder richtet 
mit seinem Gartenlandschaftsbau-
betrieb das derzeit brachliegende 
Areal optisch her; und Klem, der 
mit seiner Firma Innsight große 
Displays vermietet, sorgt für den 
reibungslosen technischen Ablauf. 
Eine richtige Open-air-Fanmeile 
soll es werden. „Die Nordbahn-
trasse ist ein toller neuer Ort für so 
etwas“, sagt Klem.

Zur Vorrunde wird es eine ver-
größerbare Leinwand geben. Sollte 
Deutschland weiterkommen, „kom-
men weitere dazu“, so Klem. Die 
Idee fürs Public Viewing sei eher 
spontan gekommen. „Wir wollten 

was zur EM direkt am Bahnhof 
machen“, sagt Michel Baumeister. 
Doch der Platz sei begrenzt ge-
wesen. Dann sei der Blick auf das 
Gelände gegenüber gefallen und 
die Möglichkeiten dort. Mit dem 
Besitzer, der AGR-KAKO GmbH, sei 
man sich schnell einig geworden. 
„Wir haben die Fläche jetzt gepach-
tet.“ Die Gespräche mit der Stadt 
laufen an. Das bestätigt Ressortleiter 
Jochen Braun. Grundsächlich spre-
che erstmal nichts gegen eine solche 
temporäre Veranstaltung. „Aber es 
sind natürlich noch ein paar Dinge 
zu klären.“ 

Der „Notfallplan“ sei, so Michel 
Baumeister, die Übertragung dann 
doch in den eigentlichen Biergar-
ten am Bahnhof zu verlegen. Er 
und Klem sind aber optimistisch, 
dass es mit der Realisierung auf 

dem großen Areal klappt. Mit im 
Boot sitzen als Unterstützer auch 
noch die Sparkasse und Wuppertal 
Marketing. 

Jetzt muss natürlich noch die 
deutsche Nationalmannschaft mit-
spielen. „Das hoffen wir natürlich 
nicht nur als Betreiber“, erklärt 
Baumeister, der gerne mehr als 
die drei Vorrundenspiele zeigen 
möchte. Aktuell, räumt er ein, 

sehe es ja nicht ganz so gut aus, 
was die Elf von Julian Nagels-
mann angeht. „Aber Deutschland 
war ja mal eine Turniermann-
schaft. Vielleicht kommt das wie-
der.“ Thomas Klem schlägt sogar 
forschere Töne an: „Wir werden 
Europameister. Wir würden das 
ja nicht machen, wenn wir daran 
nicht glauben – und der Glaube 
versetzt ja Berge.“ (est)

Public Viewing für bis zu 4.000 Fans?

Ingo Kuckluck, Michel und Maximilian Baumieister (v.li.) wollen gegenüber des Biergartens am Bahnhof Varresbeck (li. im Hintergrund) 
auf diesem Firmengelände an der Trasse die Europameisterschaft zum Public-Viewing-Event machen. Thomas Klem (2.v.re.) und Patrick 
Hoffmann sind als Groß-Display-Profis der Firma „Innlights“ mit an Bord. Foto: Simone Bahrmann 

 u Spielplan: Anpfiff ist am Freitag, 14. Juni, um 21 Uhr mit Deutschlands Auftaktspiel 
gegen Schottland. Die weiteren Gruppenspiele sind für Mittwoch, 19. Juni, um 18 Uhr 
gegen Ungarn und am Sonntag, 23. Juni, um 21 Uhr gegen die Schweiz angesetzt. 
Und wenn der Fußballgott so will, geht es dann noch weiter. Wer träumen will: Das 
Finale steht am 14. Juli um 21 Uhr an.

 u Vermietung: Wenn nicht gerade die Spiele der deutschen Elf über die Leinwand flim-
mern, will Michel Baumeister das Areal für Firmenevents oder Ähnliches vermieten.

PUBLIC VIEWING

Direkt an der Nordbahntrasse 
wollen die Brüder Baumeister 
die EM-Spiele der deutschen Elf 
zeigen. Und mit Thomas Klem 
sitzt ein Übertragungsprofi mit 
im Boot.
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Fast alles am
Lager vorrätig!

Alles für Garten, Terrasse

und Balkon!

Alle Preise sind ohne Deko und inkl. aller zu gewährenden Vorteile. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. # Finanzierung: Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. 0-12 Mon. 0%, 13-36 Mon. 3,99%, 37-72 Mon. 5,99%.
Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGO-BANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Gilt auf alle Neuaufträge ab 400,- Euro Warenwert. Möbel Knappstein GmbH & Co. KG, Neuenkamper Str. 71, 42855 Remscheid, E-Mail: info@moebel-knappstein.de

3.3.9090Täglich ab 14:00 Uhr

Aperol Spritz
nur

Eröffnungder Gartensaison!

www.moebel-knappstein.de

1.399.-
Lounge-Set

Oder finanzieren#

12 x mtl. 116.59

Bestpreis

4-tlg. Loungegruppe, Aluminiumgestell/
Teakholz, best. aus: Ecklounge, Schenkel-
maß ca. 247x247 cm, inkl. Kissen,
100% Polyester und Kaffeetisch,
Tischplatte Teakholz,
L/B/H ca. 80/80/42 cm
Art.-Nr.: 13420025 04

Preise bei Abholung
Solange der Vorrat reicht

Manche Dinge sind zu schön,
um sie für sich zu behalten.
Warum die Freude nicht teilen?
Mit einer Grußanzeige in der

Tel. 0202 / 2 71 44 - 0
anzeigen@wuppertaler-rundschau.de

KÖLN | OSKAR-JÄGER-STR. 99
Ehem. Autohaus | WWW.MYSTERY-BANKSY.COM

KÖLN |�OSKAR-JÄGER-STR.�99

Krisen, Kriege, Gefahr von Rechts

Rechtes Gedankengut ist wieder „salonfähig“ geworden. Was
sind die Gründe für die Anziehungskraft von rechten Parolen?

Kriege und Krisen verunsichern Menschen. Nicht wenige wenden
sich nach Rechts. Sind nur die AFD und der Osten das Problem?
Wie kann wachsendem Nationalismus, Ausgrenzung und
Feindbildung entgegen gewirkt werden?
Das Wuppertaler Friedensforum hat Prof. Klaus
Dörre nach Wuppertal eingeladen. Er ist
Soziologe an der Universität Jena.
Aus aktuellen gesundheitlichen Gründen wird Prof.
Dörre in der Börse per Leinwand unter uns sein.
Vortrag und Diskussion werden stattfinden, die
Beteiligung daran ist ausdrücklich erwünscht!

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

us
st

f.

Einladung zu Vortrag und Diskussion mit
Prof. Klaus Dörre am 21. März um 19 Uhr
im Blauen Saal der Börse, Wolkenburg 100

Bei Knie, Rücken und Co.!
Beste Versorgung mit
hochwertigen Bandagen
und Orthesen.

Das Sanitätshaus Böge bietet
kompetente Beratung durch
motivierte und geschulte
MitarbeiterInnen –

individuell, persönlich
und flexibel

Sanitätshaus Böge GmbH
Landstraße 66
42781 Haan
Tel. 02129 3494 790

Mäuerchen 23 (im City-Center)
42103 Wuppertal-Elberfeld
Tel. 0202 747 695 09

Berliner Straße 110
42275 Wuppertal-Barmen
Tel. 0202 299 606 37

Heinz-Fangmann-Straße 61
42287 Wuppertal-Lichtscheid
Tel. 0202 769 783 58

Rezept per WhatsApp
02129 3494 7740

boege-online.deSie haben
Knie?

Rauental 24 • 42289 Wuppertal
Tel. 0202 / 2 60 44 90

*Reservierung telefonisch oder per WhatsApp
unter 02 02 / 2 60 44 90 erforderlich.

Italienisches
Delikatessen-Buffet
mit Pianomusik

jeden Sonntag (auch stern!)
von 11 - 14 Uhr

29 € p.P. inkl. 1 Glas Wein*!

SSV•SSV•SSV•SSV•SSV•SSV

SCHUHOASE

jedes
Paar

35€
bei 2

Paaren*

60€
Am Wall 39
Ecke Calvinstr. / Holiday Inn

*nur bei Auswahl von zwei Damenschuhen


